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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
auf diesem Wege bedanken wir uns bei den 
Gewerbetreibenden, die unsere Osteraktion 
unterstützt haben. In der letzten Ausgabe 
unserer Heimatzeitung war ein Ostermotiv, 
das die Kinder ausmalen und am Mittwoch, 
5. April bei uns abgeben konnten. Mehr als 
120 Kinder haben ihre gestalteten Bilder 
abgegeben und mit leuchtenden Augen 
ein gefülltes Osterkörbchen mit nach Hause 
genommen. An so einem Tag macht arbeiten richtig Freude.
Freude empfanden Spaziergänger auch, wenn Sie an den Os-
terfeiertagen durch die Altstadt spazierten und den so schön 
geschmückten Brunnen vor dem Heimatmuseum bewundern 
konnten. Vielen Dank an die fleißigen Landfrauen, die jedes Jahr 
so viel Zeit und Engagement investieren, um unsere Altstadt noch 
ein bisschen schöner zu machen.
Rechtzeitig zu den Feiertagen war der große Regen vorbei und 
mit kräftiger Hilfe der Sonne stiegen tendenziell die Temperaturen 
und lockten nach draußen. Der Lindenplatz in Wächtersbach war 
gut besucht, die „Emma“ hat die Saison eröffnet und fährt wieder 
sonntags mit Dampf zwischen Bad Orb und Wächtersbach. Die 
Kurparkanlagen in Bad Orb und Bad Soden-Salmünster haben 
sich rechtzeitig fein gemacht und auch der Erlebnispark in Steinau 
hat die Pforten zu Ostern geöffnet. Also, ein Angebot für Groß und 
Klein sowie Alt und Jung.
Viele Familien haben die vier freien Tage auch genutzt, um sich 
mal wieder zu sehen und im Kreise der Lieben ein paar schöne 
Stunden zu verbringen. Egal bei welchem Event, ob bei einem 
ausgezeichneten Essen, einem kurzweiligen Spielenachmittag 
oder einfach nur zum gemeinsamen Film schauen. Es ist immer 
wieder schön, dass wertvollste, nämlich Zeit gemeinsam zu 
verbringen.
Kaum ist das Osterfest vorbei laufen die Vorbereitungen für die 
73. Messe Wächtersbach auf Hochtouren. Die Messezelte sind 
schon fast fertig aufgebaut, so dass der Innenausbau starten 
kann. Es sind gerade noch vier Wochen bis zum 13. Mai dem 
Eröffnungstag der Messe Wächtersbach.
Die ersten Plakate für den Kunsthandwerkermarkt am Donners-
tag, 18. Mai, in der Wächtersbacher Altstadt hängen auch schon 
aus. An diesem Tag können die Geschäfte einen verkaufsoffenen 
Tag anbieten. Also am besten den Termin gleich vormerken für 
einen Messebesuch und anschließend oder vorher ein Besuch 
in der Altstadt.
Genießen wir die erwachende Natur
Susanne Mainka

Zum Titel:

Zum 1. April gab es eine klei-

ne Feierstunde in Aufenau. 

Bereits seit November 2022 

gibt es nun die „Aufenauer 

Feuerfüchse“ - die neu ge-

gründete Kinderfeuerwehr. 

Im April wurde nun die Grün-

dungsveranstaltung nachge-

holt (siehe Text auf Seite 3).

(Foto: Freiwillige Feuerwehr 

Aufenau)

Haben Sie Anregungen, konstruktive 
Kritik oder schöne Bildaufnahmen 

von / über Wächtersbach oder auch 
was die Heimatzeitung anbelangt?

Gerne können Sie sie uns zusenden, 
per Email: info@vgv-waechtersbach.de oder 

per Post: Verkehrs- und Gewerbeverein,
Am Schlossgarten 1, 63607 Wächtersbach



Aufenau. Im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde fand am Samstag, 1. 
April, im Kulturhaus Aufenau die 
nachträgliche offizielle Gründungs-
veranstaltung der Kinderfeuerwehr 
Aufenau statt. 
Die bereits zum 1. November 2022 
gegründete Kinderfeuerwehr, mit 
ihrem von den Kindern selbst 
gewählten Namen „Aufenauer 
Feuerfüchse“, gab nun ihren fei-
erlichen Einstand in die Feuerwehr 
Wächtersbach-Aufenau.
Dreizehn Kinder, darunter drei 
Mädchen und zehn Jungen, die 
Eltern, Bürgermeister Andreas 
Weiher, Erster Stadtrat Günter 
Höhn, Stadtverordnetenvorsteher 
Jan Volkmann, die Ortsvorsteherin 
Angelika Schaub, Stadtbrandin-
spektor Markus Metzler und die 
Kameradinnen und Kameraden 
der Feuerwehr Aufenau waren 
der Einladung gefolgt und wurden 
durch den Wehrführer Andreas 
Rasch begrüßt.

Anschließend übergab er das Wort 
an den Leiter der Kinderfeuer-
wehr Peter Schaub. Er berichtete 
ausführlich über die bisherigen 
Aktivitäten und gab einen Einblick 
zum Thema Kinderfeuerwehr. 
Er bedankte sich auch herzlich 
bei Betreuerin Swetlana Alt und 

Gründungsveranstaltung
der Kinderfeuerwehr Aufenau

Betreuer Florian Hollzan für deren 
Unterstützung. Der Wächters-
bacher Bürgermeister Andreas 
Weiher zeigte sich begeistert über 
die Gründung der Kinderfeuerwehr 
und richtete ebenfalls ein Grußwort 
an die „Feuerfüchse“.
Danach waren endlich die Kinder 
dran. Es wurden alle „Feuerfüch-
se“ namentlich aufgerufen und 
bekamen vom Bürgermeister als 
Überraschung noch neue Helme.
Doch nicht genug der Überra-
schungen. Es gab auch noch für 
alle Feuerfüchse ein T-Shirt mit 
dem Feuerfuchs als Logo auf der 
Brust. Die T-Shirts wurden von 
Felix Hohmann gespendet. Da er 
selbst nicht anwesend sein konn-
te, wurden die T-Shirts von seiner 
Frau Alex und Tochter Marina den 
„Feuerfüchsen“ übergeben.  
Durch eine Spende des Förder-
vereins der Grundschule Aufenau 
wurden die Kinder bereits im 
März mit Kinderfeuerwehrjacken 
ausgestattet und es wurde ein Not-
rufkoffer und Experimentierkoffer 
zur gemeinsamen Nutzung der 
Kinderfeuerwehr und Jugendfeu-
erwehr angeschafft.

Die Veranstaltung wurde mit Kaffee 
und Kuchen, Würstchen und alko-
holfreien Getränken abgerundet.

 
KLEINANZEIGE

Ruhiges Ehepaar, Mitte 
60, sucht 3,5 - 4 Zi.-Whg., 
Kü., Bad, in Wächtersbach/
Stadt zur Miete. Angebote an 
Chiffre: Wbacher08-23_1

 
KLEINANZEIGE

Fliesen für Bad zum 1/2 
Preis, Wandfliese Carabella 
Arktis weiß matt, 30 x 60 - 18,7 
m2; Bodenfliese Carabella 
Concrete grau, 60 x 60 cm - 6 
m2 orig. verpackt, EUR 250,- 
Tel.: 06053-2538.

Wächtersbach. An den beiden 
Sonntagen 7. Mai und 4. Juni bietet 
der Heimat- und Geschichtsverein 
um 14 Uhr wieder jeweils eine 
Schloss-Führung an, Dauer etwa 
eine gute Stunde. Beim Gang durch 
das über 800 Jahre alte, nun aber 
völlig restaurierte Schloss erhält der 
Besucher einen Eindruck über sei-
ne wechselvolle Geschichte, seine 
heutige Nutzung sowie über die zu-
sätzlich eingerichtete Ausstellung 
mit dem Titel „Auf den Spuren des 
ersten Fürsten von Wächtersbach“. 
Die Teilnehmerzahl pro Führung 
ist wegen der baulichen Gege-
benheiten begrenzt, so dass eine 
vorherige Anmeldung unbedingt 
erforderlich ist. Dazu befindet sich 
auf der Homepage des Heimat- 
und Geschichtsvereins (www.hgv-

Der Heimat- und Geschichtsverein bietet an:
Führungen durch das Wächtersbacher 
Schloss am 7. Mai und 4. Juni

waechtersbach.de) eine Verlinkung 
zum entsprechenden Reservie-
rungssystem. Alternativ kann auch 
eine Anmeldung über die Telefon-
nummer 06053-8097453 (Montag 
bis Freitag zwischen 18 und 19 
Uhr) erfolgen.
Eine Teilnahmegebühr wird nicht 
erhoben, eine kleine Spende für 
den Verein ist aber möglich.

Zum Titelbild
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Bekanntmachungen Ausgabe 15. April 2023
der Stadt Wächtersbach Herausgeber:
 Der Magistrat der Stadt Wächtersbach

Wächtersbach. Um besonders mo-
bilitätseingeschränkten Personen zu 
helfen, hat Edgar Hering das Start-
Up-Unternehmen „Mein Fahrservice 
MKK“ in Wächtersbach gegründet. 
Mit viel Pflegeerfahrung im eigenen 
Umfeld, hat Edgar Hering einen 
besonderen Bezug zu mobilitätsein-
geschränkten Menschen, die ohne 
fremde Hilfe keine Möglichkeit 
haben, zum Arzt oder zur Therapie 
zu kommen. Mit einem speziellen 
Fahrzeug, in dem man einen Roll-
stuhl transportieren kann, übernimmt 
er „Sitzendfahrten“ aller Art sowie 
Tragestuhl-Fahrten. Als besonderen 
Service begleitet er die Patienten 
nach Wunsch in die Praxen, hilft vor 
Ort beim Ausfüllen von Formularen 
und hat stets ein offenes, verständ-
nisvolles Ohr für seine Fahrgäste. 
An oberster Stelle stehen für ihn 
das Wohlbefinden der Fahrgäste und 
absolute Zuverlässigkeit. Abrechnen 

Wächtersbach. In der vergangenen 
Woche machten sich die Vorschulkin-
der der Elisabeth-Curdts-Tagesstätte 
mit einem Reisebus der Fa. Susen auf 
den Weg zur Kinder Akademie nach 
Fulda. Hier stand unter anderem der 
Besuch der „Hasenausstellung“ auf 
dem Programm. Gleich nach dem 
Ankommen ging es bereits los. Ein 
Mitarbeiter der Kinder Akademie 
hatte sich Zeit genommen und konnte 
sehr viel über Hasen erzählen, wobei 
die Kinder auch schon einiges zu 
berichten wussten. Zwei echte Hasen 
konnten sogar gestreichelt werden. 

Unternehmen für Krankentransporte,
Rollstuhlfahrten und Privatfahrten in Wächtersbach 
„Mein Fahrservice MKK“

kann Hering mit allen Kranken-
kassen.
Auch Privatfahrten aller Art wer-
den von „Mein Fahrservice MKK“ 
übernommen, sei es zum Flughafen 
oder zu Abendveranstaltungen, auch 
außerhalb von Wächtersbach.
Das Unternehmen, das zwar ein 
Start-Up ist, hat aber schon gut zu 
tun und benötigt nun weitere Fahrer, 
um noch flexibler arbeiten zu können. 
Interessenten können sich per Mail 
bewerben unter info@meinfahrser-
vice-mkk.de.
Wer Krankenfahrten oder Personen-
beförderungen benötigt, kann sich te-
lefonisch unter der Nr. 06053-617824 
melden. Das Unternehmen ist rund 
um die Uhr telefonisch erreichbar.
Bürgermeister Andreas Weiher gratu-
lierte Edgar Hering zur Firmengrün-
dung und wünschte ihm viel Erfolg 
und allzeit gute Fahrt.

Vorschulkinder der Elisabeth-Curdts-Tagesstätte
besuchen die Kinderakademie in Fulda
Auf der Suche nach dem Osterhasen

Nur das Geheimnis um den Oster-
hasen und die Ostereier konnte nicht 
gelüftet werden.
Nach der Ausstellung konnten die 
Kinder im Museumsbereich noch 
experimentieren, spielen und aus-
probieren – denn Mitmachen und 
Ausprobieren ist im Kindermuseum 
ausdrücklich erwünscht!
Nach dem abschließenden „Pick-
nick“ in der Akademie wurde am 
späten Nachmittag die Heimreise 
nach Wächtersbach angetreten und 
im Bus waren sich alle einig, das war 
ein richtig toller Ausflug! 

Wächtersbach. Die Stadt Wäch-
tersbach lädt zum „Nachbarschafts-
Treffpunkt“ ein. Geplant sind Treffen 
alle zwei Wochen, Dienstagvor-
mittag, von 9.30 bis 11.30 Uhr im 
Kulturkeller der „Alten Schule“. 
Los geht es am 18. April. Hier soll 
ein ungezwungener Treffpunkt statt-
finden, an dem man neue Menschen 
kennenlernen kann, nette Menschen 
trifft und auch evtl. ein kleines Pro-
gramm wahrnehmen kann. Geplant 
ist, abwechslungsreiche Vormittage 
zu gestalten. Wer Lust hat, kann sich 
an Brettspielen beteiligen, ein wenig 
Gymnastik machen oder auch das ein 

Einladung zum „Nachbarschafts-Treffpunkt“
Nette Menschen treffen,
neue Menschen kennenlernen

oder andere Mal singen, evtl. bas-
teln oder einfach nur einen Plausch 
halten. Eingeladen sind Wächters-
bacher Senioren, „junge“ Rentner/
Pensionäre und nette Menschen aus 
Wächtersbach. 

Wer Interesse hat oder weitere Infor-
mationen möchte, meldet sich bitte 
unter der Tel.-Nr. 80251 bei Elke 
Schmidt-Habermann im Rathaus.
Wer nicht selbstständig zu den Tref-
fen kommen kann, hat die Möglich-
keit, mit dem Bürgerbus abgeholt zu 
werden. Auch hierfür ist eine Anmel-
dung bis spätestens 14. April nötig.

Rufbereitschaft 
des Hess. Forstamtes Schlüchtern 

Im Notfall (Wochenenden und Feiertage) 
rufen Sie bitte das Hessische Forstamt Schlüchtern, 

Tel.: 06661-9645-34, an.
Über die automatische Rufumleitung

werden Sie mit dem diensthabenden Revierleiter
verbunden.
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Wächtersbach. Insgesamt knapp 
40 Kinder und Jugendliche aus 
Wächtersbach, den Stadtteilen und 
teilweise der Umgebung, diskutierten 
kürzlich im Schloss Wächtersbach 
Themen, die Wächtersbach aus ihrer 
Sicht voranbringen würden. Der 
nächste Termin ist bereits vereinbart.
„Eure Themen sind wichtig, denn ihr 
seid die Wächtersbacher Zukunft.“, 
unterstrich Bürgermeister Andreas 
Weiher in seiner Begrüßung die 
Bedeutung des Wächtersbacher Kin-
der- und Jugendforums, zu dem der 
Wächtersbacher Stadtverordneten-
vorsteher Jan Volkmann eingeladen 
hatte. Die 40 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zwischen zwölf und 17 
Jahren erhielten nach einer Vorstel-
lungsrunde einen Einblick in den 
aktuellen Sachstand zum geplanten 
Sport- und Bewegungspark an der 
Wächtersbacher Turnhalle. Rund 
zehn Zuschauer aus der Wächters-
bacher Lokalpolitik wohnten der 
öffentlichen Veranstaltung bei.
„Beeindruckend fand ich, wie detail-
liert die Jugendlichen in die anschlie-
ßende Diskussion einstiegen und 
Verbesserungsvorschläge machten.“, 
lobte Stadtverordnetenvorsteher 
Volkmann. So wiesen die Teilneh-
mer darauf hin, dass das geplante 
Trampolin größer und der Boden 
unter der Sprungmatte tiefer seien 
müssten, als beispielsweise bisher 

Kinder und Jugendliche tagten in Wächtersbach
Überzeugende Beteiligung der Wächtersbacher Jugend

auf den Spielplätzen in 
Weilers oder Neudorf. 
Beim Soccerfield solle 
darauf geachtet werden, 
dass die Tornetze aus 
Ketten und die Banden 
aus Metall seien, um 
Vandalismus vorzubeu-
gen, der bei anderen 
Spielfeldern zu Zerstö-
rungen geführt habe. 
Gegebenenfalls könnten 
oberhalb der Tore auch 
Basketballkörbe instal-
liert werden, um eine 
Mehrfachnutzung zu er-
möglichen. Eine direkte 
Zugangsmöglichkeit 
von der Main-Kinzig-
Straße zum Sport- und 
Bewegungspark sei 
ebenfalls wünschens-
wert. „Insgesamt erfuhr 
der geplante Park ein 
sehr positives Feedback seitens der 
Jugendlichen.“, freute sich Stadtver-
ordnetenvorsteher Volkmann. Auch 
zum bereits eröffneten Pump-Track 
gab es positive Rückmeldungen und 
Verbesserungsvorschläge: Kurzfris-
tig sollten Ständer für Fahrräder und 
Roller aufgestellt und mehr Sitzgele-
genheiten geschaffen werden. 
In der freien Diskussion brachten die 
Jugendlichen eigene Themen ein: So 
wurde eine bessere Bus-Verbindung 

zwischen den Stadtteilen Wittgen-
born, Waldensberg und Leisenwald 
mit der Kernstadt vorgeschlagen. 
Ebenso sind Verschmutzungen des 
Schulhofs ein Thema, welches aus 
Sicht der Jugendlichen bearbeitet 
werden müsse. Außerdem fehle in 
Wächtersbach ein Jugendraum, in 
dem sich Jugendliche treffen können. 
„Besonders erfreulich fand ich, dass 
die von den Jugendlichen angespro-
chenen Themen leistbar sind und in 
der ein oder anderen Form bereits 
auf der Agenda unserer Lokalpolitik 
oder Stadtverwaltung stehen“, bilan-
zierte auch Bürgermeister Andreas 
Weiher das Ergebnis des Forums. 
Und weiter: „Jetzt geht es darum, 
dranzubleiben und bis zum nächsten 
Termin Fortschritte zu präsentieren.“ 

Stadtjugendpflegerin Sina Grochow 
ergänzte: „In Sachen Jugendraum 
wollen wir das ehemalige ´Tripoli´ 
im Bürgerhaus wiedereröffnen. Erst 
kürzlich kamen die Ergebnisse der 
brandschutzrechtlichen Begehung. 
Ich bin zuversichtlich, dass wir hier 
zeitnah Fortschritte präsentieren 
können.“
In einer abschließenden Feedback-
Runde begrüßten alle Teilnehmer 
das neue Forum und wünschten 
sich eine Wiederauflage. Als neuer 
Termin wurde Dienstag, der 18. Juli 
2023 um 18 Uhr, wieder im Ferdi-
nand-Maximilian-Saal im Schloss 
Wächtersbach, vereinbart. Das neue 
Schwerpunktthema soll dann der 
Jugendraum für die Wächtersbacher 
Jugend sein.

Wächtersbach. Nach vier langen 
Jahren der Pandemie freut sich 
der Musikzug die Pforten für das 
traditionelle Grillfest wieder zu öff-
nen. Getreu dem Motto „Nach dem 
Wandern nicht lange warten, bei 
Bier und Gegrilltem zum Musikzug 
in den Garten“ lädt der Musikzug 
Wächtersbach alle Wanderer und 
Ausflügler am Montag, 1. Mai, 
zum Verweilen oder einer zünfti-
gen Rast in den idyllischen 
Musikgarten mit Grill und 
Bierbrunnen ein.

Folgende Kapellen sorgen an 
diesem Tag für die musikali-
sche Unterhaltung:
12 bis 14 Uhr:
Kolpingkapelle
Westerngrund
14.15 bis 14.45 Uhr:
JuBa Wäba
15 bis 17 Uhr:
Musikzug Wächtersbach

Ein Spontanauftritt der Drum-
band des Fanfarenzuges 
Barbarossa Gelnhausen ist 

Maifeier des Musikzuges Wächtersbach 
ebenfalls vorgesehen. Außerdem 
bieten sie zusammen mit der 
Musikschule Ballin die Gelegen-
heit, Instrumente auszuprobieren 
und sich ausführlich über die 
Möglichkeiten der Ausbildung zu 
informieren.
Der Eintritt ist frei, Tischreservie-
rungen erbeten bei Stephan Muck, 
Tel.: 06053-2012.



ANZEIGE
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Aufenau. Das 49. Kinzigtal Mo-
tocross am Sonntag, 23. April, 
stellt das sportliche Highlight 
der Aufenauer Motocross Sai-
son 2023 dar. In einem straffen 
Zeitplan werden Quads und zwei 
Solomotorrad-Klassen an den 
Start gehen. Bei den international 
ausgeschriebenen Rennen werden 
neben den schnellsten deutschen 
Fahrerinnen und Fahrern auch ei-
nige Teams aus dem europäischen 
Ausland erwartet.
Für einen Prädikatslauf mit Solo-
motorrädern in Aufenau muss man 
bis ins Jahr 2014 zurückblicken. 
Die damalige Jugend Europa-
meisterschaft der 65 ccm und 85 
ccm Klassen war bei schwierigen 
Witterungsbedingungen im wahrs-
ten Sinne des Wortes ins Wasser 
gefallen. Umso erfreulicher, dass 
sich Motocross Fans für den 23. 
April wieder auf sportlich hoch-
klassige Solomotorrad Rennen 
freuen können. In der Deutschen 
Meisterschaft Solo Open kämp-
fen die Protagonisten mit ihren 
hubraumstarken Motorrädern in 
zwei Rennläufen um die Meister-
schaftspunkte. Vom MSC Aufenau 
sind Daniel Schäffer, Marvin Röder 
und Lukas Brill mit von der Partie.
Das zweite Highlight der Veranstal-
tung sind die Läufe zur Deutschen 

Deutsche Motocross Meisterschaften Quad und Solo
Open – Internationales Fahrerfeld in Aufenau am Start
49. Kinzigtal Motocross am 23. April

Motocross Quad Meisterschaft, in 
denen Nachwuchsfahrer Marlon 
Pfeifer für den Aufenauer Motor-
sportclub antritt. Aufgrund der 
hohen Anmeldezahlen in der Quad 
Klasse wird in zwei Qualifikations-
gruppen gestartet. Alle nicht für 
das Finale qualifizierten Fahre-
rinnen und Fahrer können sich in 
einem verkürzten Zusatzrennlauf 
miteinander messen. Abgerundet 
wird die Aufenauer Großveranstal-
tung mit dem DMV Ladies Cup. 
In zwei Rennläufen kämpft die 
weibliche Motocross Elite um den 
Tagessieg. Die Damenwertung 
dürfte einigen Motocross Fans 
der Region noch aus dem Jahr 
2019 bekannt sein. Damals hatten, 
neben den schnellsten deutschen 
Fahrerinnen, insbesondere inter-
nationale Stars eindrucksvoll ge-
zeigt, dass Motocross keine reine 
Männerdomäne ist.

Offizieller Veranstaltungsbeginn 
ist am Samstag, 22. April, von 17 
bis 19 Uhr mit der Anmeldung und 
Fahrzeugabnahme im Fahrerlager. 
Am Rennsonntag, 23. April, be-
ginnt das Programm bereits um 8 
Uhr mit den freien Trainings sowie 
den Pflicht- und Starttrainings in 
allen Klassen. Bereits im Pflichttrai-
ning ist Spannung angesagt: Hier 
wird ausgefahren, wer sich bei den 
Rennläufen ab 11.40 Uhr seinen 
Startplatz als erstes aussuchen, 
bzw. wer in der Quad Klasse die 
Finalläufe bestreiten darf.
Von den Abfahrten der A66 Bad 
Orb / Wächtersbach und Bad So-
den/Salmünster ist die Anfahrt aus-
geschildert. Aktuelle Informationen 
und den detaillierten Zeitplan zur 
Veranstaltung erhalten Sie unter 
www.msc-aufenau.de oder auf der 
Facebook Seite des Vereins.
Termin: 23. April 2023, 49. DMV 
Kinzigtal Motocross Wächters-
bach-Aufenau

Eintrittspreise: Jugendliche 14 bis 
16 Jahre: 8,- Euro; DMV Mitglieder 
/ Rentner: 13,- Euro und Erwach-
sene: 15,- Euro.

Wächtersbach. Nach langer Co-
rona-Pause hat sich der Vorstand 
des Heimat- und Geschichtsver-
eins (HGV) entschlossen, in die-
sem Jahr wieder ein größeres Ver-
anstaltungsprogramm anzubieten. 
So auch die nachstehende Tages-
fahrt in den Rheingau, die schon 
im Jahr 2020 geplant, aber wegen 
Corona nicht durchzuführen war. 
Dieses Jahr nun findet die Busfahrt 
am Samstag, 29. April statt. Sie 
trägt den Namen „Rheinromantik 
und Klosterleben“ und beinhaltet 
eine Besichtigung der historischen 
Räume des Brentanohauses in 
Oestrich-Winkel, einst Treffpunkt 
der Romantiker einschl. Johann 
Wolfgang von Goethe sowie eine 
fachkundige Führung durch das 
Kloster Eberbach.
Folgender Ablauf ist geplant:
9 Uhr: Abfahrt am Bahnhof Wäch-
tersbach. 10.30 Uhr: Ankunft in 
Oestrich. Möglichkeit zum Besuch 
der Altstadt und Spaziergang am 
Rhein nach Winkel zum Brentano-
haus. Auch Busfahrt nach Winkel 
ist möglich. 12 Uhr: Mittagessen 
und Besichtigung im Brentano-
haus. 14.30 Uhr: Weiterfahrt zum 

HGV-Busfahrt in den Rheingau
am 29. April

Kloster Eberbach. 15 Uhr: Führung 
im Kloster, Dauer ca. 1 Stunde. 
Der restliche Nachmittag ist zur 
freien Verfügung. (zum Beispiel 
Klosteranlage, Weinberge). 18 Uhr: 
Rückfahrt nach Wächtersbach, 
Ankunft am Bahnhof ca. 19.30 Uhr.
Die Kosten für Bus, Eintritt und 
Führungen betragen 40,- Euro /
Person und sind bei der Anmel-
dung zu zahlen; das Mittages-
sen geht auf eigene Rechnung. 
Aufgrund einer begrenzten Teil-
nehmerzahl ist eine verbindliche 
Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 06053-8097453 oder unter 
der E-Mail mitgliederbetreuung@
hgv-waechtersbach.de. Natürlich 
sind auch Nichtmitglieder des 
Vereins herzlich willkommen. Bei 
Nichterreichen einer Mindestteil-
nehmerzahl behält sich der Verein 
vor, die Veranstaltung abzusagen.



Gewerbetreibende laden zum Besuch ein

PR-Anzeige

Kompetente Beratung 
in Naturheilkunde 
und Homöopathie.

Nicht immer muss ein Traum-
bad einen astronomischen 
Preis haben. Seit mittlerweile 
über 25 Jahren bietet die 
Firma Bäderstudio Just in 
Wächtersbach Bäder nach 
jedem Geschmack und für 
jedes Budget an. Ob eine 
Komplettrenovierung, eine 
Teilsanierung, einen Tausch 
einer Duschkabine oder ein 
schönes neues Badmöbel, 
hier im Bäderstudio Just wird 
man immer fündig. Auch für 
die Heimwerker und Selber-
bauer stehen wir immer für 
einen guten Rat bereit und 
unterstützen unsere Kunden 

nach bestem Wissen und Ge-
wissen. Wie wichtig eine gute 
Beratung und eine ebenso gute 
Auswahl ist, merkt man meistens 
erst wenn es zu spät ist. Das 
Bäderstudio Just ist bekannt 
für eine schöne, gute und hoch-
wertige Bad-ausstattung, denn 
Ihr Bad ist Ihre ganz persönliche 
Oase, in der Sie sich zu jeder 
Tageszeit wohlfühlen sollen, die 
immer funktional und leicht zu 
reinigen sein soll. Wir sind spe-
zialisiert auf die Modernisierung, 
den Verkauf und Einrichtung 
von Bädern in jeder Größe. Mit 
einer gut durchdachten Planung 
realisieren wir Ihre Wünsche - 

Willkommen in der Welt der Traumbäder

auch auf engstem Raum. Ein 
umfangreiches Sortiment an 
Bade- und Duschwannen, an 
Duschabtrennungen, Armaturen, 
Badmöbeln und vielem mehr in 
allen Preisklassen wartet auf Sie.

Selbstverständlich werden auch 
kleinere Arbeiten ausgeführt, 
genauso wie von der Kranken-
kasse oder KFW geförderten 
barrierefreien Duschumbauten. 
Besuchen Sie uns unverbindlich 
in unserer Badausstellung und 
lassen sich fachmännisch und 
kompetent beraten.

Bäderstudio Just
Industriestraße 44
63607 Wächtersbach
Tel.: 0 60 53-600 280
www.baederstudio-just.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr., 10 bis 18 Uhr
Sa., 10 bis 14 Uhr
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Wilhelmine
Tenbusch,

geb. Bühner
* 12. 4. 1939
† 2. 3. 2023

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise
durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden
zum Ausdruck brachten, und allen, die sie auf ihrem 
letzten Weg begleitet haben.

In Liebe und Dankbarkeit
Johannes Tenbusch
und Familie

Wächtersbach, im April 2023

Dein Leben mussten wir loslassen,
aber in unseren Herzen halten
wir dich immer fest.

Wenn die Kraft versiegt, die Sonne nicht mehr wärmt,
die Anstrengung das Lächeln einholt,

dann ist der ewige Friede eine Erlösung.

Danksagung

Steffi Jahn
geb. Koppenhöfer

* 16. Juni 1969   † 20. Februar 2023

Wir bedanken uns bei allen, die uns auf vielfältige Art
und Weise ihre Anteilnahme ausgedrückt haben,

besonders bei allen Spendern für das Tierheim Gelnhausen
und die Robert-Enke-Stiftung.

Besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Rilke für die
Unterstützung in den schweren Stunden und die Gestaltung
der Trauerfeier, Herrn Steffenhagen für das wunderschöne

Orgelspiel; den Einsatz- und Rettungskräften sowie 
Dieckmann Bestattungen für den professionellen Einsatz.

Heiko Jahn, Markus und Marissa Fleck

Wächtersbach. Wie während der 
fünften Jahreszeit im WCV-Lach-
salon versprochen, kommt Josef 
Brustmann nach Wächtersbach. 
Der Träger des Deutschen Kaba-
rettpreises wird am Freitag, 15. 
September, im Vereinsheim (WCV-
Casino) des 1. Wächtersbacher 
Carneval-Vereins 1961 e.V. ab 20 
Uhr einen ganzen Abend lang sein 
aktuelles Programm „Das Leben 
ist kurz – kauf‘ die roten Schuh‘!“ 
aufführen. 
Und das sagt Brustmann über sein 
Programm: „Dass sie mal unterge-
hen würde, die Erde, war allen klar 
– warum auch nicht? Die Sonne 
macht das jeden Tag! War doch 
klar, dass sich irgendein Trumpl 
findet, der den roten Knopf drückt. 
Aber es kam alles anders. Die Erde 
kippte plötzlich von sich aus auf 
die rechte Seite, viele verloren das 

Träger des Deutschen Kabarettpreises gastiert im WCV-Casino
Josef Brustmann in Wächtersbach

Gleichgewicht und stürzten ins All.
In England klaute jemand im 
Durcheinander die Kronjuwelen, 
in Oberammergau tauchte in einem 
Wirtshaus das Bernsteinzimmer 
wieder auf. In Dr. Markus Söders 
Staatskanzlei fielen alle soeben auf-
gehängten Kreuze von der Wand. 
Alle Lufthansa-Piloten brachen so-
fort einen Streik vom Zaun. Und als 
in Berlin aus der Kuckucksuhr des 
Heimat- und Innenministers Horst 
Seehofer ein brennender Kuckuck 
wie ein Beelzebub herausfuhr, da-
bei mehrere Male „Asylantenraus-
Asylantenraus“ schrie, entgleiste 
zeitgleich wie durch Zauberhand 
in Ingolstadt Seehofers Märklin-
Eisenbahn (wer hatte die Weichen 
falsch gestellt?).
Durch ganz Oberbayern ging ein 
gewaltiger Rechtsruck. In Berlin 
zog sich Angela Merkel für immer 

in ihre Raute zurück, 
ohne noch einen Er-
ben für ihre 270 Hosen-
anzüge eingesetzt zu 
haben. Noch ehe Frau 
Dr. Storch das Ruder 
an sich reißen konnte, 
implodierte der Stern. 
Von Adam und Eva und 
dem jüngsten Gericht 
keine Spur – alles frei erfunden.
Nur ich, der Dokumentarist, über-
lebte vorläufig, weil in Wolfrats-
hausen immer erst alles 20 Jahre 
später passiert. Kauf dir die roten 
Schuh’, hör ich mich noch zu 
meiner Frau sagen, das Leben 
ist kurz.“
„Josef Brustmann war eines der 
Highlights an unserem WCV-Lach-
salon. Wir hätten ihm in der Narr-
halla noch stundenlang zuhören 
können. Im September können 

wir’s endlich!“, erklärt WCV-Sit-
zungspräsident Nicky Kailing und 
freut sich sehr darüber, dass es 
gelungen ist, den hochkarätigen 
Kabarettisten nach Wächtersbach 
zu holen.

Eintrittskarten können zum Vorver-
kaufspreis von 20,- Euro im Inter-
net unter www.wcv.info gebucht 
werden; außerdem per E-Mail an 
info@wcv.info. Der Ticketpreis an 
der Abendkasse liegt bei 23,- Euro.
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Kirche des Nazareners 

Kirchliche Nachrichten ev. Kirche Wächtersbach

Sonntag, 16.: 9.30 Uhr: Feier-
liche Erstkommunion der Kin-
der aus Birstein, Brachttal und 
Wächtersbach. Montag, 17.: 10 
Uhr: Dankgottesdienst der Erst-
kommunionkinder. Mittwoch, 
19.: 10.30 Uhr: Gottesdienst 
im AWO-Seniorenheim. 14.30 
Uhr: Gottesdienst im Senioren-
heim Schlossgarten. Samstag, 
22.: 17.30 Uhr: Vorabendmesse 
zum 3. Sonntag der Osterzeit. 
Sonntag, 23.: kein Gottesdienst 
in Wächtersbach. Freitag, 28.: 

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet. Frei-
tag, 28.: 18 Uhr: Heilige Messe. 
Samstag, 29.: kein Gottesdienst 
in Wächtersbach. Sonntag, 30.: 
9.30 Uhr: Hochamt zum 4. Sonntag 
der Osterzeit.
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Weißer Sonntag, 16.: 11 Uhr: Hei-
lige Messe. Dienstag, 18.: 15 Uhr: 
Heilige Messe. Sonntag, 23.: 11 
Uhr: Heilige Messe. Sonntag, 30.: 
11 Uhr: Heilige Messe.

Sonntag, 16.: 18 Uhr: Gottes-
dienst in Streitberg. Sonntag 
(Misericordias Domini), 23.: 
10 Uhr: Gottesdienst in Neudorf. 
Sonntag (Jubilate), 30.: 14 
Uhr: Jubiläumskonfirmation mit 
Abendmahl in Spielberg. 18 Uhr: 
Gottesdienst in Wächtersbach.
Regelmäßige Veranstaltung 
und Treffen: 
Kinderchor: montags 14.45 Uhr. 

Posaunenchor: montags 18.30 
Uhr. Kirchenchor: montags 20 
Uhr. Büchereiausleihe im alten 
Pfarrhaus: donnerstags 16 bis 18 
Uhr und samstags 10 bis 12 Uhr. 
Kleiderkammer und Sozialläd-
chen: montags 14.30 bis 17.30 
Uhr (Abgabe von Ware 17.25 bis 
18 Uhr) und donnerstags 11 bis 
13 Uhr.

Gottesdienste der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde 
Aufenau, Neudorf, Kassel, Wirtheim
Sonntag, 16.: 18 Uhr: Gottes-
dienst in Streitberg. Sonntag 
(Misericordias Domini), 23.: 
10 Uhr: Gottesdienst in Neu-

Gottesdienste der Kirchengemeinde Spielberg-Waldensberg
Sonntag, 16.: 18 Uhr: Gottes-
dienst im DGH Streitberg. Sonn-
tag, 23.: 10 Uhr: Gottesdienst in 
der Kirche in Neudorf. Donners-
tag, 27.: 15 Uhr: Seniorennach-

mittag im August-Grefe-Haus 
Waldensberg. 
Weitere Informationen erhältlich 
im Pfarramt, Tel: 06053-7077844.

Mittwoch, 19.: 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde. Samstag, 22.: 18 
Uhr: Gottesdienst mit Pastor Her-
mann Gschwandtner. Dienstag, 
25.: 15 Uhr: Kaffee-Nachmittag. 
Mittwoch, 26.: 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde. Samstag, 29.: 
18 Uhr: Gottesdienst mit Pastor 
Hermann Gschwandtner. Mitt-
woch, 3. Mai: 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde. Samstag, 6.: 18 
Uhr: Gottesdienst.

dorf. Sonntag (Jubilate), 30.: 14 
Uhr: Jubiläumskonfirmation mit 
Abendmahl in Spielberg. 18 Uhr: 
Gottesdienst in Wächtersbach.

Ein Stern erlischt,
doch das Licht ist noch unterwegs. 

Werner Kailing
weilt nicht mehr unter uns.

Wir trauern um unseren Bruder
Ulrike Schibensky
Heike Kailing-Debus
Lieselotte Jansen
und unsere Familien

Wächtersbach,
im März 2023

Wächtersbach. Mit Wirkung zum 
28. März hat Tim Oettmeier die 
Prokura für die KREMER GmbH 
erhalten. Ausgestattet mit dieser 
besonderen Vollmacht wird Tim 
Oettmeier die Geschäftsführung 
von KREMER weiter entlasten und 
wichtige Aufgabenfelder verant-
wortlich übernehmen.
„Mit der Erteilung der Prokura 
unterstreichen wir die enorme fach-
liche Kompetenz, die besondere 
Leistung und das hohe persönliche 
Engagement von Tim Oettmeier. 
Damit schaffen wir die Voraus-

Neuer Prokurist bei KREMER
setzungen für 
weiteres gesun-
des Wachstum 
unseres Unter-
nehmens“, sagt 
Gregor Hämel, 
Geschäftsführer 
von KREMER.
Seit neun Jahren 
ist Tim Oettmei-
er bei KREMER 
in den unterschiedlichsten Berei-
chen aktiv. Er hat Erfahrungen im 
Vertrieb, in der Kundenentwick-
lung, in der Verwaltung und im 
Bereich der Datenanalyse gesam-
melt und parallel im Mutterkon-
zern REIFF-Gruppe als Referent 
der Geschäftsführung hospitiert. 
Seither war er auch bei KREMER 
als Referent der Geschäftsführung 
eingesetzt. Die KREMER GmbH 
aus Wächtersbach ist Spezialist 
für Elastomer- und Kunststoff-
Produkte nach Zeichnung.



Wächtersbach. Wie üblich fand 
auch in diesem Jahr vor Ostern 
der über die Ortsgrenzen von 
Wächtersbach bekannte vorsor-
tierte Spielzeugbasar statt. Dank 
des Scanner-Systems erfolgte ein 
schnelles bezahlen und so wech-
selten ganz viele Spielsachen wie 
200 Puzzle, 500 Bücher, 60 Baby 
Born, 100 Playmobil, 100 Lego, 
295 Spiele, 44 Outdoor-Artikel, 75 
Schleich-Figuren und noch viel 
mehr den Besitzer. 
Bereits Freitag wurden die zu ver-
kaufenden Artikel abgegeben und 
dann von den fast 50 fleißigen Hel-
fern, die aus Müttern, Vätern und 
Kindern aus Wächtersbach und 
Umgebung bestehen, sortiert. Die-
se sortieren mit viel Freude an der 

Vorsortierter Spielzeugbasar
mit 50 Helfern ein voller Erfolg!

Arbeit zweimal jährlich fast 6.000 
Artikel. Gleich nach Beendigung 
des Basars am Samstag werden 
alle Artikel zurücksortiert und der 
Verkäufer kann bereits am gleichen 
Tag die nicht verkaufte Ware und 
den Verkaufserlös abholen. 
Der nächste Basar findet am 18. 
November, von 11 bis 14 Uhr 
statt. Weitere Infos unter www.
spielzeugbasar-waechtersbach.de
„Zum Sortieren am Freitag und 
Rücksortieren waren wir ein Team 
von 50 Helfern. Leider wurde es 
versäumt ein Foto zu machen – 
daher nur das kleine Team, die am 
Samstag während des Basars mit 
Rat und Tat den ca. 500 Käufern 
zur Verfügung standen.“ so Ilona 
Langlitz.


